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Jungolino: Die Dschungeltiere sind los! 

 

Ab geht‘s in die Tiefen des Dschungels: Okapi, Jaguar, Nilpferd, Elefant, 

Orang-Utan und Krokodil sind mit dabei, wenn in zwei Spielvarianten 

Köpfchen und Schnelligkeit gefragt sind. Kinder ab vier Jahren kommen 

bei diesem turbulenten Bewegungs- und Merkspiel voll auf ihre Kosten.  

 

Sechs Tiermatten werden vor Spielbeginn nahe beieinander auf dem Boden 

ausgelegt. Bei der Variante „Memo“ sucht der erste Spieler seinen Weg über die 

Tiermatten anhand zweier aufgedeckter Karten und deckt nach erfolgreicher 

Dschungeltour eine weitere Karte auf. Der zweite Spieler muss sich jetzt schon 

die Reihenfolge dreier Tiere merken und darf nach seiner Tour ebenfalls eine 

Karte aufdecken. Je länger die Runde dauert, umso schwieriger wird natürlich 

das Spiel, denn ein Blick auf die Karten oder Zwischenschritte sind nicht 

erlaubt. Die Mitspieler kontrollieren, ob alles richtig gemacht wird. Führt der 

Dschungeltrip allerdings zu den falschen Tieren oder kommt die Reihenfolge 

durcheinander, muss der Spieler ausscheiden. Die Runde endet, wenn nur noch 

ein Kind im Spiel ist. 

 

„Tempo, Tempo“ heißt es in der zweiten Variante, bei der alle Kinder 

gleichzeitig spielen: So schnell wie möglich müssen die Spieler jetzt ihre Karten 

auf der richtigen Tiermatte ablegen. Jedes Kind bekommt einen verdeckten 

Stapel mit Tierkarten. Gemeinsam decken die Kinder die oberste Karte auf, 

laufen damit zur entsprechenden Tiermatte und legen sie dort ab. Dann geht es 

so schnell wie möglich zum Kartenstapel zurück, um das nächste Dschungeltier 

aufzudecken und die Karte auf der entsprechenden Matte abzulegen. Es gewinnt 

derjenige, der zuerst alle seine Karten richtig abgelegt hat und wieder zum Tisch 

zurückgekehrt ist. 

 

Bis zu fünf Spieler haben bei dem von Reiner Knizia entwickelten und von 

Carsten Mell illustrierten Spiel ihren Spaß. Aufgrund der einfachen Regeln und 

der Variationsmöglichkeiten eignet sich „Jungolino“ auch besonders gut für 

Geburtstagspartys! 

Jungolino – Kinderspiel 

 

Autor:           Reiner Knizia 

Illustration:  Carsten Mell 

Alter:            ab 4 Jahren 

Spieler:         bis 5 

VKP:            ca. 28 Euro 

 

Foto: Piatnik 
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Der Autor: Reiner Knizia (57), in Illertissen geboren, lebt heute 

in England. Der studierte Mathematiker begann bereits mit acht 

Jahren seine ersten Spiele zu entwickeln. Bisher hat er mehr als 

500 Spiele veröffentlicht, darunter bei Piatnik „Kang-a-Roo“, 

„Callisto“ und  „Banküberfall“.   

 

 

 

 

Zum Unternehmen: 

Die 1993 gegründete Vertriebsgesellschaft „Piatnik Deutschland“ hat 

maßgeblich zum internationalen Erfolg der österreichischen Mutter, der Wiener 

Spielkartenfabrik Ferdinand Piatnik & Söhne, beigetragen. Piatnik Deutschland 

vertreibt vom Firmensitz in Mönchengladbach aus, das gesamte Programm des 

Wiener Spiele- und Spielkartenverlags, der im Jahr 25 Mio. Spielkartendecks, 

eine Million Puzzles und zwei Millionen Brett- sowie Gesellschaftsspiele in über 

60 Ländern der Welt verkauft. Traditionell stark ist das Unternehmen, das 1824 

als Kartenmalerei in Wien gegründet wurde, mit Kartenspielen. Piatnik gehört 

zu den weltweit größten Herstellern in diesem Segment. In Deutschland bietet 

der Verlag Kartenspiele auch als Plattform für individuell gestaltete 

Werbebotschaften an. 

 

Weitere Informationen: 

Piatnik Deutschland GmbH, Karlsbader Straße 31 – 33 

41236 Mönchengladbach, Tel. 02166/12 87-10 

Mail: info@piatnik.de, www.piatnik.com 

Beleg erbeten, Januar 2015 

 

mailto:info@piatnik.de
http://www.piatnik.com/

